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Willkommen  Bienvenue  Welcome  
Witamy  Καλώς Ωρίσατε  Merhaba

Europa gemeinsam gestalten – dieser Leitgedanke 
bestimmt die Arbeit des Fördervereins Brühler Städtefreund-
schaften e.V. Er wurde am 16. Oktober 2002 gegründet und zählt 
inzwischen rund 150 Mitglieder.

Wir, die Partnerschaftsfreunde, wollen den internationalen Ge-
danken und damit die Völkerverständigung fördern. Ein beson-
deres Augenmerk richten wir dabei auf die Begegnungen mit 
Bürgerinnen und Bürgern jener sechs Städte, mit denen die Stadt 
Brühl eine Städtepartnerschaft oder Städtefreundschaft einge-
gangen ist. Dies sind Sceaux, Royal Leamington Spa, Weißwas-
ser, Kunice, Chalkida und Kas.

Wir organisieren regelmäßige Austauschbegegnungen mit un-
seren Partner- und Freundschaftsstädten, sowohl in Brühl als 
auch in den sechs verschiedenen europäischen Städten. Diese 
Begegnungen sind offen für alle Bürgerinnen und Bürger, die 
sich dem Partnerschaftsgedanken verbunden fühlen.

Weiter unterstützen wir den Aufbau und die Pflege internationa-
ler Partnerschaften von Schulen, Vereinen und anderen Interes-
sengruppen. Gerne greifen wir auch Ihre Ideen für ein lebendiges 
Europa auf. 

Eine Mitgliedschaft im Förderverein Brühler Städtefreundschaf-
ten e.V. kostet nicht viel und ist möglich für Einzelpersonen, Fa-
milien, Vereine und die verschiedensten Interessengruppen.

Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie einfach an:
Michael Wellnitz, 1. Vorsitzender   02232 411778
Wilfried Hägele, 1. Stellvertreter   02232 5246
Regina Fornalczyk, Geschäftsführerin  02232 922405
Birgit Alexi, Schatzmeisterin   02232 35480
Roland Mohlberg, Stadt Brühl   02232 792630

	 info@bruehler-staedtefreundschaften.de
	 www.bruehler-staedtefreundschaften.de



Sceaux (Frankreich)
Mit der nur 10 km von Paris entfern-
ten Stadt Sceaux verbindet Brühl die 
älteste Städtepartnerschaft. Am 6. 
Juni 1964, also kurz nach Abschluss 
des Elysée-Vertrages, unterzeich-
neten auch die Bürgermeister von 

Sceaux und Brühl einen Partnerschaftsvertrag. Ebenso wie seine 
rheinische Schwesterstadt besitzt das 20.000 EinwohnerInnen 
zählende Sceaux ein berühmtes Schloss mit ausgedehnten Park-
anlagen – ein historisches Herzstück, das bis heute den Charak-
ter der Stadt als bevorzugten Wohnort und Kulturstadt prägt. 
Übrigens: Nicht nur Voltaire fand hier Zuflucht, auch der Schau-
spieler Alain Delon wurde in Sceaux geboren. 

Royal Leamington Spa (England)
Brühls zweite Städtepartnerschaft 
wurde am 6. Oktober 1973 mit dem 
englischen Royal Leamington Spa 
geschlossen. In den Midlands, süd-
östlich von Birmingham gelegen, 
ist auch Leamington auf Grund sei-

ner zahlreichen historischen Villen ein beliebter Wohnort und 
attraktives Reiseziel zugleich. Nicht nur für die 46.000 Einwoh-
nerInnen, sondern vor allem auch für die vielen Literatur- und 
Schauspiel-Fans dient das charmante Städtchen als Ausgangs-
punkt für Reisen ins Shakespeare-Land.

Weißwasser (Deutschland)
Am 3. Oktober 1990 wurde die 
Städtefreundschaft mit dem sächsi-
schen Weißwasser besiegelt. Nur 7 
Kilometer von Bad Muskau und der 
polnischen Grenze entfernt, ist das 
28.000 EinwohnerInnen zählende 

Weißwasser vor allem für seine Glasherstellung, aber auch für 
seine Braunkohle- und Quarzsand-Förderung überregional be-
kannt. Die Große Kreisstadt Weißwasser ist auch ein Magnet für 
Eissportbegeisterte – besonders Eishockey.
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Kunice (Polen)
Eher beschaulich geht es im polni-
schen Kunice zu, mit dem die Stadt 
Brühl seit dem 27. April 1997 of-
fiziell freundschaftlich verbunden 
ist. Gelegen in der Woiwodschaft 
Niederschlesien, bietet die land-

wirtschaftlich geprägte Nachbargemeinde von Liegnitz 4.400 
BewohnerInnen ein Zuhause.

Chalkida (Griechenland)
Das von antiken Mauern umgebene 
Chalkida zählt seit dem 4. Dezember 
1999 zu den neuen Freunden Brühls. 
Die Hauptstadt von Euböa, der größ-
ten Sporadeninsel, ist Heimat von 
60.000 Einwohnern, die sich entlang 

der Evripos-Meerenge angesiedelt haben.

Kas (Türkei)
Die jüngste Freundschaft hat Brühl 
am 13. Juli 2002 mit dem türki-
schen Kas besiegelt. Die 8.000 Ein-
wohnerInnen zählende Kleinstadt 
an der lykischen Küste gehört zu 
den Geheimtipps für einen ruhigen 

Türkeiaufenthalt. Zentral gelegen und mit guten Verkehrsver-
bindungen, können Besucher hier entspannen, Kultur erleben 
oder Tauchgänge in geheimnisvolle Unterwasser-Welten unter-
nehmen.

Impressum:
Förderverein Brühler Städtefreundschaften e.V.
c/o Stadt Brühl, Uhlstraße 3, 50321 Brühl
Bankverbindung:
VR-Bank Brühl-Erftstadt eG
IBAN DE03371612890036383011  BIC GENODED1BRH
Bilder: Fotos der Partner- und Freundschaftsstädte


